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Oliver lacht. „Na, das ist ja schnell gegangen, mit dem Beschnuppern. Dann 
verschwinde ich mal in die Küche. Schließlich muss ich euch Raubtiere ja jetzt füttern!“ 

„Dein Kleid ist bezaubernd, Evelin“, sagt Doris. Evelin weiß gar nicht, was sie sagen soll. 
So viele Gedanken hat sie im Kopf! Das Kleid von Doris, ihr eigenes Kleid, warum gibt es 
Gans, was soll sie erzählen.  

„Habt ihr Gans bestellt?“, platzt es dann aus ihr heraus. 

Doris sieht Evelin an und schüttelt den Kopf. Oliver kommt gerade ins Wohnzimmer.  

„Aber Evelin, du wolltest doch Gans!“, sagt er. „Dein Wille war uns Befehl. Ich habe den 
ganzen Vormittag damit verbracht, dir eine Gans zuzubereiten. Nach einem Rezept von 
meiner Oma.“  

Evelin versteht gar nichts. „A-a-aber ich esse doch gar kein Fleisch“, sagt sie hilflos. 

Oliver bleibt vor ihr stehen. Er wollte sie gerade an den Tisch begleiten. „Du isst keine 
Gans?“, fragt er erstaunt. „Du hast mir doch geschrieben …“  

Doris mischt sich jetzt ein: „Ja, du hast ihm doch die SMS geschrieben: ‚Gans oder gar 
nichts‘, hast du geschrieben. Also hat Oliver Gans gemacht!“  

 

KURZGESCHICHTE 

Seite 1 

Gans oder gar nichts – Kurzgeschichte in 9 Teilen von Anne Haase – 7. Teil 



 Gans oder gar nichts - Kurzgeschichte in 9 Teilen von Anne Haase – 7. Teil  
Seite 2 

 

   
 

 

 

Arbeitsblatt 

Lesen Sie den ersten Teil der Kurzgeschichte.  

Bearbeiten Sie dann die Aufgaben.  

Sie können sie alleine bearbeiten.  

Oder Sie bearbeiten sie mit einem Partner.  

 

A. Lesen Sie die Fragen. Antworten Sie in ganzen Sätzen. 

1. Wen muss Oliver füttern? 

  

2. Wer ist Doris? 

  

3. Womit hat Oliver seinen Vormittag verbracht? 

  

4. Woher stammt das Rezept? 

  

5. Was isst Evelin nicht? 

  

6. Weshalb ist Oliver erstaunt? 

  

7. Wer mischt sich ein? 

  

8. Was sagt Doris? 
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B. Richtig oder falsch?  
Lesen Sie die Sätze und kreuzen Sie an, ob die Aussage richtig oder falsch ist: 

  richtig  falsch 

1. Oliver muss Tiger füttern.   

2. Oliver bezeichnet seine Eltern und Evelin als Raubtiere.   

3. Doris hat Gans bestellt.   

4. Oliver meint, Evelin hätte Gans bestellt.   

5. Das Rezept stammt von Olivers Mutter.    

6. Das Gans-Rezept stammt von Olivers Oma.   

 

C. Im 1. Teil der Kurzgeschichte sprechen drei Personen miteinander:  
Evelin, Oliver und Doris.  

Unterstreichen Sie das, was Evelin sagt, mit einem blauen Stift.  

Unterstreichen Sie das, was Oliver sagt, mit Rot. 

Unterstreichen Sie das, was Doris sagt, mit Schwarz.  

Lesen Sie den Text danach mit verteilten Rollen. 

 

D. Oliver hat das Rezept für die Gans von seiner Oma bekommen. 

Kochen Sie auch Gerichte, die Sie von Ihren Eltern oder Großeltern kennen? Welche 
Gerichte sind das? Stellen Sie sie den anderen Kursteilnehmern vor. 

Schreiben Sie das Rezept für ein Gericht auf. Welche Zutaten braucht man dafür? Wie 
lange braucht man für die Zubereitung? Was macht man zuerst, was macht man dann? 
Sammeln Sie die Rezepte im Kurs. Vielleicht können Sie einen Kurstermin nutzen, um 
gemeinsam zu kochen. Sie können die Rezepte auch auf der Seite „heimatrezepte.de“ 
veröffentlichen! 
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Lösungen/Lösungswege 

Tipps für Aufgabe D:  

Sehen Sie sich im Vorfeld mit den Teilnehmern an, wie ein Rezept aufgebaut ist.  

Weisen Sie darauf hin, dass Kochwerkzeuge meistens nicht in der Zutatenliste 
aufgeführt sind, aber sehr wichtig ist, neben den Lebensmitteln vorher auch zu wissen 
was man an Löffeln, Mixer, Töpfen, Schüsseln braucht.  

Erstellen Sie eine Maske für ein Rezept. Sprechen Sie über Abkürzungen wie EL, TL, g, kg, 
Msp. Erstellen Sie dazu eine Legende, so dass jeder immer nachsehen kann, was die 
Abkürzungen bedeuten.  

Machen Sie einen Kurstermin, an dem Sie mit den Teilnehmern kochen. Vorher muss 
alles genau geplant werden; welche Gerichte werden gekocht und von wem, gibt es eine 
Vorspeise und eine Nachspeise, gibt es Nahrungsmittelunverträglichkeiten, auf die 
Rücksicht genommen werden muss, was muss vorher eingekauft werden, was ist an 
Material in der Schulküche vorhanden? Wie sieht es mit Getränken aus? Soll der Tisch 
dekoriert werden und wer übernimmt das? usw. 

 


